
Grußwort des
Königspaares

Liebe Schützenbrüder, liebe
Westereider und Westereide-
rinnen, liebe Gäste aus nah und
fern,

alles begann Schützenfest-
montag mit Janniks Worten:
„Ich denke schon, dass ich das
heute mache“. Die Nervosität
stieg mit jedem Stück Holz, wel-
ches aus dem Kugelfang fiel, im-
mer weiter an und erreichte mit
dem 166. Schuss seinen Höhe-
punkt, als klar war, dass wir das
neue Königspaar von Westerei-
den sind. Wir wussten, dies wird
ein Jahr, welches wir so schnell
nicht vergessen werden und mit
dem 25-jährigen Jubiläum von
Janniks Eltern und dem Höhe-
punkt unserer Regentschaft en-
den wird.

Aber erstens kommt es an-
ders, zweitens als man denkt
und so hätte vermutlich nie-
mand damit gerechnet, dass wir
2022 nach über 1.000 Tagen im-
mer noch das Königspaar von
Westereiden sind. Zugegeben
war die Aussicht auf eine zwei-
jährige und dann doch dreijäh-
rige Regentschaft ein kleiner
Schock für uns, den wir den-
noch schnell verdauen konnten.

Rückblickend lässt sich sa-
gen: Es war verdammt geil! Trotz
der Unsicherheit über den doch
ungewissen Verlauf dieser Zeit
haben uns die drei Jahre eine
Menge Spaß und Freude berei-
tet. Wir mussten zunächst auf
viele liebgewonnene Veranstal-
tungen und Traditionen ver-
zichten. Eigentlich undenkbar,

aber dennoch wahr. Aber so ha-
ben wir auch das Schützenwe-
sen, dessen Zusammenarbeit
und den Zusammenhalt zwi-
schen unseren tollen Hofstaat,
Freunden, unseren Familien
und auch dem Schützenverein
noch einmal von einer ganz an-
deren Seite kennen gelernt.

Einen ganz besonderen Dank
möchten wir unserem Hofstaat
aussprechen, der ohne Fragen
und ganz selbstverständlich an
unserer Seite geblieben ist, uns
begleitet hat und die Jahre – und
das ein oder andere Wochenen-
de – zusammen mit uns unver-
gesslich gemacht hat. Ein großer
Dank geht auch an unsere Fami-
lien, die uns in der gesamten
Zeit leidenschaftlich unterstützt
haben. Nicht zu vergessen sind
natürlich auch unsere beiden
Adjudanten Toni und Mike und
unser Aushilfsadju Benne. Ohne
euch wären wir bei der ein oder
anderen Veranstaltung verdurs-
tet.

Nach drei Jahren wird es jetzt
Zeit, das Zepter abzugeben. Mit
einem weinenden und einem
lächelnden Auge sehen wir un-
serem Schützenfest und damit
dem Höhepunkt unserer Re-
gentschaft entgegen. Dem zu-
künftigen Königspaar wün-
schen wir genauso viel Spaß
beim Regieren. Wir freuen uns
auf viele feuchtfröhliche und ge-
sellige Stunden mit Euch!

Euer Königspaar 2019-2022
Lara von der Pütten und

Jannik Pielsticker

Im Schützenjahr 1997/98 regier-
ten Norbert Krane und Tanja
Luig in Westereiden.

40 Jahre liegt die Regentschaft
von Friedrich (†) und Bärbel
Rogge zurück.

Nach drei Jahren Amtszeit geben Jannik Pielsticker und Lara von der
Pütten das Zepter weiter. Mit einem weinenden und einem lächeln-
den Auge sieht das Königspaar dem Ende der Amtszeit entgegen.

Vor 70 Jahren führten Johannes
Leiwesmeier (†) und Elisabeth
Ferdinand (†) den Festzug an.

Vor 60 Jahren präsentierten sich
Fritz (†) und Elisabeth (†) Pieper
als neue Regenten.

Der 65-jährige Jubelkönig Anton
Krane regierte gemeinsam mit
Thea Schmidt (†).

Ferdinand (†) und Elisabeth
Romstadt wurden 1972 zum Kö-
nigspaar proklamiert.

Das 50-jährige Jubelkönigspaar
Josef (†) und Resi (†) Holle vor der
geschmückten Königsresidenz.
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Ein Familienbuch
der anderen Art

Uwe Natus veröffentlicht Werk „Der Heilige Liborius“
tus immer wieder bei seinen
Puppentheateraufführugen zu
Libori in Paderborn trifft. Mit
abgehackten, seltsamen bewe-
gungen greift sie die Bewegun-
gen des Kasperles auf. Natus
fragt sich, warum sie diese ab-
rupten Bewegungen macht und
löst schließlich das Rätsel auf.

Abgedruckt ist in Natus’ Libo-
ri-Buch aber auch ein Zeitungs-
bericht aus dem Jahr 1977. Der
Artikel greift auf, dass der Autor
zur 1.200-Jahr-Feier der Stadt
Paderborn mit Freunden auf der
Originalroute der Translatio des
Heiligen Liborius von Le Mans
nach Paderborn wanderte. „Es
war das erste Mal seit 1.041 Jah-
ren, dass diese Strecke zu Fuß
gegangen wurde“, erläutert Na-
tus das Besondere an dieser Ak-
tion.

Lippstadt. (mes) Viele Jahre hat
Uwe Natus in Wewer gelebt. Er
war dort Ortsvorsteher. Zudem
saß er viele Jahre für die CDU
im Paderborner Rat. 50 Jahre
trat Natus mit seinem Puppen-
theater auf der Libori-Kirmes
auf. Nun hat der mittlerweile in
Lippstadt lebende Autor ein
Buch geschrieben „im Sinne
des Heiligen Liborius“, wie er
im Vorwort schreibt. Gebete,
Lieder, Lebensweisheiten und
Geschichten versammelt er in
dem Band „Der Heilige Libori-
us“, der im Verlag Leimeier er-
schienen ist.

„Es ist ein christliches Famili-
enbuch für alle Altersgruppen“,
sagt der Autor, der seit zwölf Jah-
ren in Lippstadt beheimatet ist.
Die Publikation will den Lesern
„Freude machen, um eine Brü-
cke zwischen den Menschen auf
dieser so wunderbaren Welt zu
bauen“, teilt Natus im Vorwort
mit. Ein Jahr lang hat er an dem
Buch gearbeitet. Eng kooperier-
te er mit Walter Leimeier, der für
den Heimatbund Lippstadt die
Heimatblätter verantwortet.

Dabei macht sich Uwe Natus
auf 96 Seiten in traditioneller
Reimform Gedanken über Gott,
die Menschen und die Welt. für
den Gedicht- und Erzählband
hat er eine Auswahl aus seinen
über 400 Gedichten getroffen,
die er über die Jahrzehnte ge-
schrieben hat. Hinzu kommen
Hintergründe zu einigen beson-
deren Texten wie beispielsweise
dem Paderborner Kindergebet
„Schön, dass es mich gibt“. Die-

ses Gedicht zählt der Schriftstel-
ler zu seinem bedeutendsten
Texten. Das Gedicht ging um die
Welt. „In sieben Sprachen ist es
übersetzt – von plattdeutsch bis
koreanisch“, informiert Natus.
Es wurde in Schulbüchern, Kin-
derbüchern und Anthologien
gedruckt. Selbst im schwedi-
schen Königshaus habe es Ein-
zug gehalten, freut sich Natus
über den Erfolg und findet „dass
die Reaktion der Leute etwas
Unbezahlbares ist“. Das sporne
ihn an.

Zudem finden sich in dem
Buch persönliche Erinnerun-
gen, die Natus mit Libori und
Paderborn verbindet. Dazu
zählt auch die Geschichte „Das
Mädchen mit dem blauen Hut“.
Im Mittelpunkt dieser Gschichte
steht ein Mädchen, das Uwe Na-

Festprogramm
ca. 13.00 Uhr: Proklamation des
neuen Königs im Festzelt
17.00 Uhr: Antreten zum Fest-
zug mit Abholen des neuen Kö-
nigspaares
ca.18.30 Uhr: Kindertanz
20.30 Uhr: Große Polonaise, an-
schließend großer Festball mit
DJ Käpt’n Käse

Samstag, 20. August

15.30 Uhr: Feldgottesdienst im
Festzelt, anschließend „Ständ-
chen bringen“
ca. 20.00 Uhr: Kranzniederle-
gung am Ehrenmal, anschlie-
ßend Großer Zapfenstreich
ab 20.30 Uhr: Großer Festball
mit der Tanzmusik des Musik-
vereins Hegensdorf

Sonntag, 21. August

14.00 Uhr: Antreten zum großen
Festumzug, anschließend Kö-
nigstanz im Festzelt
ca. 16.00 Uhr: Musikshow
18.00 Uhr: Kindertanz
ca. 19.30 Uhr: Tampete-Tanz,
anschließend großer Festball
mit DJ Käpt’n Käse

Montag, 22. August

9.00 Uhr: Schützenfrühstück,
anschließend Ehrung langjähri-
ger Mitglieder
10.00 Uhr: Antreten zum Vogel-
schießen, vergünstigter Bier-
preis unter der Vogelstange

Uwe Natus (l.) hat ein Buch zum Thema Liborius geschrieben. Mit
Walter Leimeier vom Heimatbund Lippstadt hat er einen begeister-
ten Leser gefunden. Foto: Dagmar Meschede

Bei der Comedy-Mixed-Show
„FrauenKracher“ wird sich auch
Lioba Albus die Ehre geben, die
häufig in die Rolle der fiktiven
sauerländischen Hausfrau „Mia
Mittelkötter“ schlüpft.

Vier Comedy-Damen
lassen es richtig krachen

Open-Air-Show am 22. August in Rietberg
men ist man weniger allein“ tei-
le die Kabarettistin Lioba Albus
sich von Zeit zu Zeit die Bühne
mit Kollegen in kabarettisti-
schen Mixed-Shows und ist so-
mit bestens auf den 22. August
vorbereitet. Ob in der Show von
Gerburg Jahnke „Frau Jahnke
hat eingeladen“ oder bei der
ARD-Ladies Night – solche
Abende seien nicht nur für das
Publikum, sondern auch für sie
etwas ganz Besonderes.

Das Comedy-Quartett im
Gartenschaupark wird durch
Daphne de Luxe komplettiert.
Sie sei als Energiebündel auf al-
len Bühnen der Republik prä-
sent und brilliere mit ihrer mit-
reißenden Art, viel Selbstironie
und eine ordentlichen Portion
Wortgewandtheit.

Der „FrauenKracher“-Abend
im Rahmen des zweiten „Riet-
berg Open Air“ beginnt um 20
Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr. Ti-
ckets für das Event sind an allen
bekannten Stel len,  auf
www.phono-forum.de und un-
ter Tel. 02373/5351 erhältlich.

Ankündigung nach skizziert sie
alltägliche Situationen derart,
dass das Publikum aus dem La-
chen nicht mehr rauskommt.

Nach dem Motto „Zusam-

Rietberg. Bei all den schlechten
Neuigkeiten in der jüngsten Zeit
ist es nicht leicht, sich sein Lä-
cheln zu bewahren. Umso wich-
tiger ist es, Gelegenheiten, bei
denen die gute Laune das Zepter
in die Hand nimmt, nicht ver-
streichen zu lassen – wie etwa
das Open-Air-Event am Montag,
22. August, im Gartenschaupark
in Rietberg, bei dem es vier
weibliche Comedy-Größen in
der Volksbank-Arena so richtig
krachen lassen.

Während der  Comedy-
Mixed-Show „FrauenKracher“
wird Lisa Feller durch das zwei-
stündige Programm moderieren
und die Möglichkeit ergreifen,
selbst mit ihrem Auftritt das
Happening zu bereichern. Sie
versprüht laut Ankündigungs-
schreiben warmherzigen Esprit
und Charme, ist gern gesehener
Gast in unterhaltsamen Fern-
sehshows und auch als Schau-
spielern in TV-Produktion und
auf der Theaterbühne zuhause.

Ihr zur Seite stehen wird un-
ter anderem Ingrid Kühne. Der

Runder Geburtstag des
Kulturrucksacks wird gefeiert
Verschiedene Aktionen am 20. August in Bad Waldliesborn

stand mit Michael Meurer Mu-
sik machen. Auch der Stand der
Salzwelten aus Bad Sassendorf
und ein Airbrushtattoo-Stand
freuen sich in dieser Zeit auf Be-
sucher. Auf die jüngeren Gäste
warten hingegen das Spielmobil
und Riesenbausteine.

Um 17.15 Uhr steht dann die
Auslosung der Tombola auf dem
Programm: Zu gewinnen gibt es
17 Kulturrucksäcke, die gefüllt
sind mit Textilfarben, Pinselset
und Kinogutschein. Und zum
Abschluss unterhält die Kultur-
rucksack-Tanzformation
„DW22“ (Dancing Wild 22) die
Gäste mit einem Auftritt.

bildung der Stadt Lippstadt. Da-
bei werden auch die Teilnahme-
karten für die Tombola und die
Kulturcards ausgegeben, welche
die kostenlose Teilnahme an al-
len Aktionen ermöglicht.

Bis 17 Uhr können Kinder
zwischen zehn und 14 Jahren
zudem an der Bildhauerbude
experimentieren – für die Teil-
nahme ist eine Anmeldung über
das Internetportal Feripro sinn-
voll, wie es in der Ankündigung
heißt. „Wenn noch Plätze frei
sind, kann man sich auch vor
Ort noch anmelden“, so Albert.

Ebenfalls von 14 bis 17 Uhr
können Kinder am Trommel-

Lippstadt-Bad Waldliesborn.
Zehn Jahre Kulturrucksack
NRW, davon acht Jahre in Lipp-
stadt: Der runde Geburtstag des
Landesprogramms für junge
Kulturinteressierte wird am
Samstag, 20. August, in Bad
Waldliesborns Kurpark mit ver-
schiedenen Aktionen gefeiert.
Los geht es um 14 Uhr.

„Unsere Kulturrucksackkids
können einen alten Betonmi-
scher bemalen, der hinterher als
Lostrommel für unsere Tombo-
la dient“, erklärt in diesem Zu-
sammenhang Uwe Albert, Kul-
turrucksackkoordinator beim
Fachdienst Kultur und Weiter-

Hachtor 13
Rüthen

Viel Spaß beim
Schützenfest!

Schützenfest ... 20. bis 22. August 2022

in Westereiden

Wir sorgen für Ihr leibliches Wohl
Sie haben was

zu feiern?
Bei uns finden Sie für jedenBei uns finden Sie für jeden

Anlass etwas Leckeres.Anlass etwas Leckeres.
Ob als Buffet, aus derOb als Buffet, aus der
Küche, direkt vom GrillKüche, direkt vom Grill

oder im Eventzeltoder im Eventzelt
auf unserem Hof.auf unserem Hof.
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